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Heidelberg 

Heidelberg, den 22.07.2015 

A n f r a g e  N r . :  0 0 4 5 / 2 0 1 5 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  R o t h f u ß  
A n f r a g e d a t u m :  1 3 . 0 7 . 2 0 1 5  

Betreff: 

Zugang S-Bahn Weststadt-Südstadt 

 

Schriftliche Frage: 
 
Zu diesem Bahnsteig gibt es derzeit nur einen (legalen) Zugang über die Ostseite Rohr-
bacher Straße. Für die Fahrgäste der S-Bahn, insbesondere der Schulen, die südlich ge-
legen sind, entstehen dadurch größere Umwege. Aber auch für die Bewohner der süd-
westlichen Weststadt (Lenaustraße, Römerstraße, Lessingstraße) würden sich die Wege-
zeiten bei einem zusätzlichen Treppenzugang am westlichen Ende des Bahnsteiges er-
heblich verkürzen. 
 
1. Wer ist Eigentümer der Böschung an diesem Bahnsteig? 
 
2. Wäre am westlichen Ende ein Zugang über eine Treppe realisierbar?  
 
3. Wie schätzt die Verwaltung die verkehrliche Wirkung ein? 
 
4. Mit welchen geschätzten Kosten muss hier gerechnet werden? 
 
 
Antwort: 
 
Eigentümer des Böschungsbereiches entlang der S-Bahntrasse ist die Deutsche Bahn. 
 
Die Machbarkeit und der verkehrliche Nutzen eines zweiten Zugangs am westlichen Ende 
des Bahnsteiges Richtung Osten / Süden und gegebenenfalls der Gegenrichtung ist zu 
erarbeiten und kann im Rahmen einer Vorlage im Herbst 2015 beantwortet werden. Eine 
kurzfristige Erarbeitung bis zur Sitzung des Gemeinderates am 23.07.2015 ist nicht mög-
lich. 

 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 28. Juli 2015 
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Sitzung des Gemeinderates vom 23.07.2015 

Ergebnis: behandelt 
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